
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
Wir feiern unseren Glauben 

 

ST.  GEORG 
 

Samstag Hl. Ambrosius  

7. Dezember Bischof von Mailand und Kirchenlehrer 

16.30 Uhr Beichtgelegenheit  

17.00 Uhr Hl. Messe zum Barbarafest der Bergknappen 

  Musikalische Gestaltung: Bläserensemble der Knappschaftskapelle 

Bergknappenverein für † Mitglieder 

 

Sonntag 2.  ADVENTSSONNTAG   

8. Dezember   

10.30 Uhr Familiengottesdienst -Thema: Hoffend Ausschau halten 

 Musikalische Gestaltung: Familien- und Kinderchor 

10.30 Uhr Kleinkindergottesdienst im Pfarrsaal 

17.00 Uhr Hl. Messe 

 Hirmer für † beidseitige Verwandtschaft 

19.00 Uhr Konzert des Polizeiorchesters Bayern im Kongregationssaal 

 

  

Montag  HOCHFEST  DER  OHNE  ERBSÜNDE  EMPFANGENEN  JUNGFRAU  

9. Dezember UND  GOTTESMUTTER  MARIA  

7.30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe 

8.00 Uhr Hl. Messe  

 Otto Nachtmann für † Verwandtschaft  

 Marga Donhauser für † Neffen Christian 

 

 

  

Mittwoch Hl. Damasus I. 

11. Dezember  Papst 

6.30 Uhr Frühschicht 
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17.00 Uhr Rorate 

Bitte Kerzen im Tropfschutzbecher mitbringen - werden auch zum Kauf angeboten 

Stiftmesse für † Hans Winkler zum Sterbetag 

Garbella für die Armen Seelen im Fegefeuer 

 Dietrich für † Ehemann und Angehörige Dietrich-Blödt 

bis 18.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten – Anbetung – eucharistischer Segen 

Freitag  Hl. Luzia, Jungfrau und Märtyrerin in Syrakus    

13. Dezember Hl. Odilia, Äbtissin, Gründerin v. Odilienberg+Niedermünster (Elsass) 

17.00 Uhr Bußgottesdienst 

anschließend Beichtgelegenheit   

 

Samstag Hl. Johannes vom Kreuz 

14. Dezember Ordenspriester und Kirchenlehrer 

16.30 Uhr Beichtgelegenheit  

17.00 Uhr Vorabendmesse  

Sperlich für † Tante Hanne  

Seniorenclub für † Therese Thamm 

Stiftmesse für † Barbara Schreglmann zum Sterbetag 

 

 

Sonntag 3.  ADVENTSSONNTAG  -  GAUDETE 

15. Dezember   

10.00 Uhr Hl. Messe mit Verabschiedung von Pfarrvikar P. Stefan Danko  

Musikalische Gestaltung: Orgel, Flöte und Gesang 

Hampel nach Meinung 
Pfarrer Brunner zum Dank 

Familie Koppmann für † Eltern und Verwandte 
Eickhoff für † Annemarie Kusikowski z. 80. Geburtstag u. Sterbetag 

17.00 Uhr Hl. Messe 

 Für Eheleute Herzmann und Mohr  

 

 

Montag       

16. Dezember  

7.30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe 

8.00 Uhr Hl. Messe  

 Für † Frau Eimer und Familie Weigert 

 Marga Donhauser für † Anna und Anton Nachtmann 
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Mittwoch  

18. Dezember  

6.30 Uhr Frühschicht 

17.00 Uhr Rorate 

Bitte Kerzen im Tropfschutzbecher mitbringen - werden auch zum Kauf angeboten 

Dietrich für † Schwester und Schwager Reinel 

Schwägerl für † Eltern Otto und Katharina Schwägerl u. Albert Stich 

bis 18.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten – Anbetung – eucharistischer Segen 

Donnerstag  

19. Dezember   

8.30 Uhr  Adventsgottesdienst der Luitpold-Mittelschule  

 

Freitag      

20. Dezember  

8.15 Uhr  Adventsgottesdienst der Max-Josef-Grundschule 

10.30 Uhr Adventsgottesdienst des Max-Reger-Gymnasiums 

19.00 Uhr Bayerisches Adventssingen mit Ludwig Thomas „Heilige Nacht“  

(mit Stimmen der Berge, Mädchenchor der Regensburger Domspat-

zen, Hollastauan Brass)  

 

Samstag   

21. Dezember  

16.30 Uhr Beichtgelegenheit  

17.00 Uhr Vorabendmesse mit Übergabe des Friedenslichts aus Betlehem 

  Thema: Zukunft im Blick 

  Gestaltung: Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg (DPSG)   

Schlosser für † Eltern Schlosser 

Maria Jobst für † Angehörige und Pfarrer Strempel 

 

 

 

Sonntag 4.  ADVENTSSONNTAG   

22. Dezember   

10.00 Uhr Pontifikalmesse mit Bischof Dr. Rudolf Voderholzer anlässlich  

 des 100-jährigen Bestehens der Krippenfreunde Amberg 

 Musikalische Gestaltung: Gesangsensemble und Orgel 

 Familie Schreier für † Vater Johann 

 Fischer für † Tanten Theres und Maria Polster  
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 Schneck für † Eltern Barbara und Franz Ströhl 

 Pfarrer Brunner für † Mitglieder der Krippenfreunde Amberg 

17.00 Uhr Hl. Messe 

 Dietrich für † Ehemann und Angehörige 

 

ST.  SEBASTIAN 
 

 

Sonntag  2.  ADVENTSSONNTAG   

8. Dezember   

9.00 Uhr Hl. Messe 

 Augsberger für † Angehörige  

 Graf für † Ehemann und Vater  

 Hawlitschek für † Ida und Franz Hawlitschek 

 

Mittwoch Hl. Damasus I. 

11. Dezember  Papst 

17.00 Uhr Adventsmeditation des Sozialdienstes katholischer Frauen (SkF) 

 

Donnerstag Gedenktag Unserer Lieben Frau von Guadalupe   

12. Dezember  

18.00 Uhr Adventsandacht Sonderpädagog. Förderzentrum (Willmannschule) 

 

Sonntag 3.  ADVENTSSONNTAG  -  GAUDETE 

15. Dezember   

Keine Messe, da Verabschiedung von Pfarrvikar P. Stefan Danko in St. Georg! 

 

Sonntag 4.  ADVENTSSONNTAG   

22. Dezember   

Keine Messe, da Pontifikalmesse mit Bischof Dr. Rudolf Voderholzer in St. Georg! 
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ST.  KATHARINA 
 

Dienstag Gedenktag Unserer Liebe Frau von Loreto 

10. Dezember   

18.30 Uhr Adventsandacht (im Rahmen des lebendigen Adventskalenders) 

 

Mittwoch Hl. Damasus I. 

11. Dezember  Papst 

18.00 Uhr Hl. Messe zur Adventsfeier des Malteser Hilfsdienstes 

Freitag  Hl. Luzia, Jungfrau und Märtyrerin in Syrakus    

13. Dezember Hl. Odilia, Äbtissin, Gründerin v. Odilienberg+Niedermünster (Elsass) 

8.00 Uhr  Hl. Messe 

Logins für † Angehörige 

Elisabeth Zagel für † Eltern 

Freitag      

20. Dezember  

8.00 Uhr  Hl. Messe   

 Rösl für † Vater Emil Krieger 

Adelheid Meier für † Ehemann Hans Meier 

Ingrid Zötzl für † Ehemann Helmut zum Sterbetag  

 

SENIORENHEIME 
 

Donnerstag Gedenktag Unserer Lieben Frau von Guadalupe   

12. Dezember  

Hl.-Geist-Stift  

9.30 Uhr  Hl. Messe 

Clementine-von-Wallmenich-Haus 

17.00 Uhr Hl. Messe 

 

Donnerstag  

19. Dezember   

Hl.-Geist-Stift                                              9.30 Uhr    Hl. Messe 

Clementine-von-Wallmenich-Haus      17.00 Uhr Hl. Messe 
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LUITPOLDHÖHE  –  ST.  BARBARA 
 

 

Jeden Samstag um 16.00 Uhr Vorabendmesse.  

 

 

 

 

 

 

 

PFARRNACHRICHTEN 
Zur Gemeinschaft geladen 

 

 

Gottesdienste für die Familie 

Das Familiengottesdienstteam und die Deutschen Pfadfinder 

St. Georg (DPSG) haben sich Gedanken gemacht, um die 

Evangelien kindgerecht zu vermitteln. Das Symbol des Weg-

weisers begleitet uns an den verbleibenden Adventssonnta-

gen.  

• 2. Adventssonntag, 8. Dezember, 10.30 Uhr   Hoffend Ausschau halten 

• 4. Adventssamstag (!),21. Dezember, 17.00 Uhr Zukunft im Blick 

Da wir am 3. Adventssonntag, den 15. Dezember, um 10.00 Uhr P. Stefan verabschie-

den, wird an jenem Wochenende für die Kinder etwas zum Mitnehmen bereitliegen. 

 

 

Der lebendige Adventskalender 

Sie sind weiterhin eingeladen, an einem Adventsfenster etwas Besinnliches zu hören 

oder zu sehen oder gemeinsam zu beten. Nähere Informationen finden Sie im 

Schaukasten, auf der Homepage und den ausliegenden Flyern. Auf zwei Advents-

fenster sei besonders hingewiesen:  

• Am Dienstag, den 10. Dezember, ist um 18.30 Uhr eine Andacht in St. Katharina. 

• Am Freitag, den 13. Dezember, singt um 15.30 Uhr der Kinderchor am Hauptpor-

tal des Pfarrzentrums ein paar adventliche Lieder.  
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Hinkehr durch Umkehr  

Nicht von ungefähr ist violett als Farbe der Buße die liturgische Farbe des Advents. 

Damit an Weihnachten auch wirklich die Hinkehr zu Gott gelingen kann, braucht es 

unsere Bereitschaft zur Umkehr. Dazu dient der Bußgottesdienst am Freitag, den 13. 

Dezember, um 17.00 Uhr und das Angebot zum Empfang der Beichte. 

 

Adventsfeier der Katholischen Arbeitnehmerbewegung 

Die KAB St. Georg lädt ihre Mitglieder sowie alle Pfarrangehörigen sehr herzlich zur 

Adventsfeier am Samstag, den 14. Dezember, um 14.30 Uhr in den Clubraum ein. 

Adventliche Lieder, Christstollen, Kaffee und Tee wollen auf das kommende Weih-

nachtsfest einstimmen. Außerdem hat sich ein besonderer Besucher angekündigt … 

  

Auf Wiedersehen, Pater Stefan! 

Wir erinnern an die Verabschiedung unseres Pfarrvikars P. Stefan Danko am 3. Ad-

ventssonntag, den 15. Dezember. Wir beginnen mit der Messe um 10.00 Uhr, danach 

sind wir in den Pfarrsaal zum Stehempfang eingeladen. Nutzen wir die Gelegenheit, 

um unserem scheidenden Pfarrvikar unseren persönlichen Dank auszusprechen und 

ihm für seinen weiteren Lebensweg alles Gute und Gottes Geleit zu wünschen.   

Adventssingen der Firmlinge 

Die Firmlinge werden Kranken am Mittwochnachmittag, den 18. Dezember, das Frie-

denslicht zu den alten und kranken Menschen unserer Pfarrei tragen, verbunden mit 

ein paar Adventsliedern und Segenswünschen. Wenn Sie einen solchen Besuch wün-

schen oder wenn Sie jemand kennen, der sich darüber freuen würde, dann melden 

Sie sich im Pfarrbüro oder bei Gemeindereferentin Gabriele Papp (Telefon: 49 35 12 

oder Mail: pasti@amberg-st-georg.de). Wir kommen gern. 

 

Die Bewohner in den Seniorenheimen sind nicht vergessen  

Zum Weihnachtsfest besuchen wir die Georgianer in den Altenheimen der Stadt, um 

ihnen eine Freude zu bereiten.  Das ist nicht leicht, macht es doch der Datenschutz 

fast unmöglich, etwas voneinander zu erfahren. Falls ein Angehöriger von Ihnen bis-

her keinen Besuch erhalten hat, bitte melden Sie sich bei uns. Wir kommen gern. 

 

EMMAUS   

          EINANDER  BEGEGNEN,  ZUHÖREN  UND  MITEINANDER  SPRECHEN  

 ZUSAMMEN  ZEIT  VERBRINGEN,  LACHEN  -  UND  DEN  HORIZONT  ERWEITERN 

     GEMEINSAM  GLAUBEN  ENTDECKEN,  FINDEN  -  ODER  WIEDERFINDEN! 

      FRAGEN  ZU  GOTT  UND  DER  WELT  STELLEN  

        RUHE  UND  BESINNUNG  ERFAHREN 

        ESSEN  UND  TRINKEN  IN  GEMÜTLICHER,  ENTSPANNTER  RUNDE  

Diesmal ist das Treffen am Mittwoch, den 18. Dezember, bereits um ca. 19.00 Uhr – 

denn da gestaltet das Team den lebendigen Adventskalender. Vielleicht möchten 
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Sie auch dabei sein und nutzen die Gelegenheit, in einer schönen Runde Besinnli-

ches zu hören und eine Tasse Tee/Punsch und Plätzchen zu genießen.  

 

Wir bringen das Licht von Betlehem 

Zwei Pfadfinderinnen der PSG Amberg holen das Friedenslicht direkt vom Flugzeug 

in Wien ab, um es nach Regensburg und von dort nach Amberg zu bringen. Dieses 

Licht ist ein Symbol für den Frieden, es scheint an vielen Orten dieser Welt als Zeichen 

der Verbundenheit mit Christus als unsere Mitte. Lassen wir dieses Licht auch in uns 

leuchten. Der Vorabendgottesdienst zum 4. Advent am Samstag, den 21. Dezem-

ber, um 17.00 Uhr wird als Familiengottesdienst unter Mitwirkung der DPSG gestaltet. 

 

Amberger Krippenfreunde begehen Jubiläum bei uns 

Amberg kann man ohne Übertreibung als Krippenstadt bezeichnen. Die Wurzeln da-

für liegen in St. Georg. In den 1620-er Jahren, als der Orden der Jesuiten in die Ober-

pfalz bzw. in deren Hauptstadt Amberg kam, um die Bevölkerung wieder „katholisch 

zu machen“, griffen die Ordensleute auf das probate Mittel der Volksverkündigung 

zurück, mit dem der heilige Franz von Assisi bereits 400 Jahre vorher anhand der Auf-

stellung der ersten Krippe im italienischen Greccio mit lebenden Figuren seinerzeit 

die Leute begeistern konnte. Das von den Jesuiten inszenierte „theatrum sacrum“, 

also die kunstfertige Darstellung von biblischen Szenen und Heiligenlegenden, hatte 

wohl entscheidenden Anteil daran, dass Evangelisierung und Frömmigkeit nachhal-

tig ineinander verschmolzen. Wir zehren noch heute davon.  

Im Jahr 1924 wurde auf Initiative des Gymnasialprofessors Rudolf Hertinger, der am 

Humanistischen Gymnasium unterrichtete, der Verein der Krippenfreunde Amberg 

gegründet. Den „Kripplern“ ist es in den vergangenen 100 Jahren gelungen, eine 

qualitativ hochwertige Krippenlandschaft in unserer Stadt zu etablieren. In all unse-

ren Kirchen finden wir schöne und ansprechende Darstellungen 

des Weihnachts- und Heilsgeschehens. Übrigens hat der 

Krippenverein wenige Jahre nach seiner Gründung seine 

erste Krippe 1929 bei uns aufgestellt. Die großen Figuren fin-

den seitdem in der Advents- und Weihnachtszeit ihren Platz 

am Schutzengelaltar gleich beim Seiteneingang.  

Die historische wie aktuelle Bedeutung von St. Georg war mit 

ausschlaggebend, warum am 23. November die Landestagung 

des Verbandes der Bayerischen Krippenfreunde hier stattfand und warum auch die 

Krippenfreunde Amberg ihr Jubiläum bei uns begehen. Zu diesem Anlass kommt 

sozusagen der oberste Krippenfreund der Diözese zu uns.  
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Es dürfte bekannt sein, dass unserem Bischof die Verbreitung und Pflege des Krip-

penwesens als Objekt der Glaubensverkündigung und sinnenfälliger Ausdruck unse-

res religiösen Empfindens sehr am Herzen liegt. 

 

 

 Deswegen feiert er gern das 100-jährige Be-

stehen der Amberger Krippenfreunde am 4. 

Adventssonntag, den 22. Dezember, um 10.00 

Uhr mit einer Pontifikalmesse in unserer Stadt-

pfarrkirche.  

Wir freuen uns, dass uns Bischof Dr. Rudolf 

Voderholzer die Ehre gibt und laden alle sehr 

herzlich ein, mit ihm und den Krippenfreunden 

den besonderen Gottesdienst (auch in musi-

kalischer Hinsicht) mitzufeiern. 

 

 

 

Übrigens treffen wir bei dieser Gelegenheit einen alten Bekannten wieder. Kaplan 

Henrik Preuß, der von 2020 auf 2021 sein Patoralpraktikum als Diakon bei uns absol-

viert hat, wird als Präsident des Verbandes der Bayerischen Krippenfreunde die 

Messe konzelebrieren.    

Im Rahmen ihres Jubiläums haben die Amberger Krippler eine sehenswerte Krippen-

ausstellung im Stadtmuseum auf die Beine gestellt; sie geht noch bis zum 12. Januar 

2025. Ein Besuch lohnt sich wirklich – für Jung und Alt.  

 

 

Ausnahmsweise keine Messen in St. Sebastian 

Wir weisen darauf hin, dass an den beiden Adventssonntagen am 15. und 22. De-

zember aus den genannten Gründen (Verabschiedung von P. Stefan und Pontifikal-

gottesdienst mit Bischof Rudolf) keine Messen in St. Sebastian stattfinden Der nächste 

Gottesdienst dort ist am 1. Weihnachtstag, 25. Dezember, um 9.00 Uhr.  
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Die neue Kirchenverwaltung ist gewählt. Die kommenden sechs Jahre, von 2025 bis 

2030, wird das Leben in unserer Pfarrei von diesem Gremium entscheidend mitbe-

stimmt. Hier nun die Ergebnisse. 

Wahlbeteiligung         -       Neben den aktuellen Werten sind zum Vergleich die Zahlen 

der letzten Kirchenverwaltungswahl aus dem Jahr 2018 mit angegeben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gewählte Kandidaten  

Von den 11 Kandidaten, die sich zur Verfügung stellten, wurden folgende Personen 

in die Kirchenverwaltung St. Georg gewählt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zahlen 2024 2018 

Wahlberechtigte  4.805 5.548 

Wähler 200 320 

Wahlbeteiligung 4,2 % 5,8 % 

Kirchenbesucher (gemäß letzter Zählung)  351 433 

Zahl der abgegebenen Stimmzettel 2024 2018 

insgesamt  200 320 

davon gültig 198 317 

Briefwähler 49 56 

Name  Stimmen 

1. Weiß Stephan  131 

    Bachmann Alexander 131 

3. Ströhl Martin  120 

    Stegmann Jürgen (neu) 120 

5. Ritz Eduard 115 

6. Seel Robert 109 
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Als Ersatzleute fungieren: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Schluss ein aufrichtiger Dank 

Wir wollen auch die nicht vergessen, die bisher in der Kirchenverwaltung mitgewirkt 

haben und mit Ablauf des Jahres ausscheiden werden: Da sind zunächst Elisabeth 

Meyer und Norbert Füger. Frau Meyer hat sich geschickt und verlässlich um die bei-

den Mietobjekte bei der Sebastianskirche bzw. um deren Mieter gekümmert. Herr 

Füger hat in den vergangenen sechs Jahren als Schriftführer die Protokolle der Kir-

chenverwaltungssitzungen angefertigt. Beide haben in den zurück liegenden Jah-

ren Wertvolles geleistet, für das wir sehr dankbar sind.  

Ein besonderer Dank gilt Hans Paulus. Zwei Wahlperioden, also zwölf Jahre, war er 

Kirchenpfleger. Er hat dieses Amt mit großer Hingabe und Professionalität ausgeübt. 

In seiner Zeit als Kirchenpfleger wurde Vieles geordnet und auf den Weg gebracht: 

die Konsolidierung der Finanzen und der wirtschaftlichen Lage, nicht zu vergessen 

sind die Renovierungsmaßnahmen (St. Katharina und aktuell St. Georg) sowie der 

Neubau der Hauptorgel für die Stadtpfarrkirche und vieles mehr. All das hat viel Zeit 

und Arbeitsaufwand gekostet. Ohne das Wirken des scheidenden Kirchenpflegers 

stünde die Kirchenstiftung St. Georg nicht so gut da, wie es der Fall ist. Wir können 

ohne Übertreibung sagen: Hans Paulus hat sich um unsere Pfarrei verdient gemacht!  

Wir danken ihm ehrlichen Herzens für sein enormes Engagement, dessen Ergebnis 

noch lange nachwirken wird und auf das wir weiterbauen können.  

Wir hoffen, dass die drei genannten Kirchenverwaltungsmitglieder unserer Ge-

meinde durch Gebet und Mitarbeit erhalten und gewogen bleiben. 

Abschließend gilt allen - den Kandidatinnen bzw. Kandidaten, dem Wahlausschuss, 

den Wahlhelfern und Wählerinnen bzw. Wählern - ein aufrichtiges „Vergelt’s Gott“ 

für die Beteiligung an der Kirchenverwaltungswahl und für das Interesse an der Mit-

gestaltung des pfarrlichen Lebens in St. Georg. Gehen wir mit Gottvertrauen und 

Tatkraft in die Zukunft hinein.  

Ihr/Euer Pfarrer Markus Brunner 

 

 

Name  Stimmen 

1. Meyer Elisabeth 104 

    Suttner Manuela 104 

3. Sekura Renate 102 

4. Luber Stephan 64 

5. Bauer Claus 17 
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MUSICA  SACRA 
Zum Lob Gottes – zur Freude der Menschen 

 

 

Zur Verabschiedung von Pater Stefan  

Die Messe am 3. Adventssonntag, den 15. Dezember, um 10.00 Uhr zum Abschied 

von P. Stefan wird mit Gesang (Jana Müller), Flöte (Dieter Müller) und Orgel (Sebas-

tian Brandl) besonders gestaltet. Wir hören aus der Sonate Nr. I das Adagio und der 

Sonate Nr. III das Largo von Jean-Baptiste Loeillet, „O salutaris hostia“ von Cesar 

Franck, von Antonio Vivaldi „Domine Jesus” und von Johann Sebastian Bach „Got-

tes Segen leite euch“. Den Stehempfang umrahmen Jana und Dieter Müller sowie 

Ludmilla Portnova. Außerdem erwartet uns eine besondere musikalische Einlage …  

 

Pontifikalmesse zum Jubiläum der Krippenfreunde Amberg 

In musikalischer Hinsicht wird uns bei der Pontifikalmesse am 4. Adventssonntag, den 

22. Dezember, um 10.00 Uhr mit Bischof Rudolf Herausragendes geboten. Sebastian 

Brandl hat ein Gesangsensemble zusammengestellt mit Julia Strobel (Sopran), 

Magdalena Ertel (Alt), Florian Popp und Sebastian Brandl (Tenor), Konstantin Lindner 

und Fabian Graf (Bass). Sie singen: „Maria durch ein Dornwald ging“, „Macht hoch 

die Tür“ und „Komm, du Heiland aller Welt“ (im Wechsel mit der Gemeinde), „Veni, 

veni Emmanuel“ und „Übers Gebirg Maria geht“. Das wird im umfassenden Sinn be-

stimmt eine besondere Adventsmesse.  

Katholisches Stadtpfarramt St. Georg Amberg | Malteserplatz 4 | 92224 Amberg 

 Öffnungszeiten Pfarrbüro  

Montag bis Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr, Donnerstag geschlossen 

oder Termin nach vorheriger Vereinbarung 

Telefon: 0 96 21 / 49 35-0   

Mail: pfarramt@amberg-st-georg.de  |  Homepage: www.amberg-st-georg.de 

 

 


